
Ä259 Ziele setzen und erreichen: Mobilität

Antragsteller*in: Jörg Gleisenstein (Frankfurt-Oder KV)

Änderungsantrag zu 1.6.

In Zeile 17:
Wir wollen, dass das Tarifgebiet des VBB über die Landesgrenze Brandenburgs hinaus wachsen kann.
Auf dem Weg zu einem Deutschlandtarif streben wir zunächst mit den angrenzenden Bundesländern
ein einheitliches Tarifgebiet an. Vor allem im Bereich der Lausitz durch gemeinsame Tarife mit den
Verkehrsverbünden VVO und ZVON oder im Norden mit dem Landkreis Mecklenburgische Seenplatte
ergäbe sich dadurch ein Mehrwert. Auch im deutsch-polnischen Grenzgebiet und insb. bei den 
Doppelstädten an der deutsch-polnischen GrenzeDoppelstädten muss dieses Anliegen verfolgt werden.
Den Berlin-C-Bereich wollen wir auf einige Orte wie Bestensee, Zossen oder Rehfelde ausweiten. Wir
wollen, dass Tarifzonengrenzen Städte und Gemeinden nicht mehr durchschneiden, wie das z.B. bei
Oranienburg mit seinen Ortsteilen der Fall ist.

Begründung

Der teure Auslandstarif selbst für kurze Strecken in das polnische Nachbarland macht den Bahnverkehr
unattraktiv. Das muss für das gesamte Grenzgebiet geändert werden - nicht nur die Doppelstädte.
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